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Der Kiß im Enkenkelager
Poincares Rechkferkigung

Das bekannte Lied über deutſche Verfehlungen

Paris 17 November Eigene Drahtmeldung Jn der geſtri
gen Sitzung der franzöſiſchen Kammer ergriff Poincaré das Wort
und erklärte er halte es für ſeine Pflicht vor Eintritt der Kam
mer in die Erörterung der vorliegenden Jnterpellationen einen
Ueberblick über die franzöſiſche Politik geben zu
müſſen Um die Situation zu präziſieren wies Poincarsé ein
gangs darauf hin daß Deutſchland auf einem Gebiet nämlich
dem des Zivilflugweſens vor Zuſammentritt der Bot
ſchafterkonferenz einen wahrhaft beträchtlichen Fortſchritt gemacht
habe Poincars ging dann auf die Geſchichte der Reparations
politik ein und erinnerte an die Verfehlungen Deutſch
land s denen die Beſetzung der Rheinkohlenhäfen und der Lon
doner Zahlungsplan folgte welch letzterer das ſpezielle Werk
der engliſchen Regierung geweſen ſei Die Verbündeten
hätten die Aufgabe gehabt über die Erfüllung dieſes Planes zu
wachen Danach ſei an Deutſchland ein Ultimatum gerichtet wor
den und wenn es nicht nachgegeben hätte wäre die Ruhr ſchon
damals beſetzt worden Poincaré ging dann über zu den Kon
ferenzen von Cannes und London und erinnerte an das von
Deutſchland erbetene Moratorium und den deutſchen Vor
ſchlag einer Konferenz an der deutſche Vertreter
teilnehmen ſollten

Man müſſe wohl bemerken daß dieſe Jdee einer inter
nationalen Konferenz deutſchen Urſprungs ſei Das Ende des
Jahres 1922 ſei durch einen rapiden Sturz der Mark gekenn
zeichnet geweſen den das Reich durch ſeine Politik provoziert
habe und es ſei die Pflicht der Alliierten geweſen die er
neute Verfehlung Deutſchlands feſtzuſtellen wie
es ja auch die franzöſiſchen belgiſchen und italieniſchen Mit
glieder der Reparationskommiſſion getan hätten

Nach dieſer regelrecht feſtgeſtellten Verfehlung ſei die Ruhr
beſetzt worden Es ſei nicht gerechtfertigt die finanziellen Reſul
tate dieſer Pfandergreifung mit dem in Vergleich zu ſtellen was
man ſonſt von Deutſchland an Zahlung erhalten hätte da doch
das deutſche Moratoriumsgeſuch zur Genüge die Abſicht Deutſch
lands bewieſen hätte während zweier Jahre über
haupt nichts zu zahlen, Die deutſche Verfehlung wäre
Grund genug geweſen durch eine militäriſche Ope
ration das Reich in zwei Teile zu ſchneiden aber
in der Beſorgnis ſich nicht ins Unrecht zu ſetzen habe Frankreich
ſich lediglich darauf beſchränkt die Ruhr zu beſetzen was beweiſe
daß es ſich mit keinem noch ſo geringen politiſchen Hintergedanken
trage Poincars gab dann ſeiner Befriedigung über die Bereit
ſchaft der Vereinigten Staaten Ausdruck an einer Sach
verſtändigenkonferenz teilnehmen zu wollen Er ſelbſt ſei äußerſt
gern bereit geweſen die Vorſchläge Lord Curzons und Hughes
zu prüfen aber die deutſche Leiſtungsfähigkeit in
einem Augenblicke nachzuprüfen da ſie ſehr
niedrig ſei heiße die deutſche Verſchuldung nicht
feſtlegen ſondern verhindern Nach dieſer Rechtfertigung
gegenüber der engliſchen Warnung erfolgte ohne Abſtimmung die
Vertagung der Debatte auf nächſten Freitag
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Frankreichs Sanktionsgründe
Eine amtliche engliſche Erklärung

Paris 17 November Die Botſchafterkonferenz die geſtern
zuſammentreten ſollte iſt abgeſagt worden Nach dem Abbruch der
Botſchafterver handlungen liegt das Hauptintereſſe heute auf der
Frage ob ein Kompromiß zwiſchen den Mächten zuſtande kommen
werde und in welcher Form Von einer Seite die dem Quai

Orſay naheſteht wird behauptet
daß Frankreich das ſchwerſte Gewicht auf die Militärkontrolle
legt und daß der franzöſiſche Vertreter Herr Cambon geſtern
keinen Zweifel daran ließ daß in dieſem Punkt von fran
zöſiſcher Seite kein Zugeſtändnis zu erwarten ſei

In der Frage des Kronprinzen glaubt man dagegen eher ein
Kompromiß erwarten zu können da dieſe Frage weniger bedrohlich

ſei auch wenn ſie für einen ſpäteren Zeitpunkt Gefahren enthalte
Man glaubt daß ſich Frankreich mit lebenslänglicher
Verbannung des Kronprinzen begnügen würde

Der deutſche Geſchäftsträger v Hoeſch begab ſich Donnerstag in
den Quay Orſay V Hoeſch erklärte im Namen ſeiner Regierung
daß die Rückkehr des Kronprinzen nach Deutſchland nicht im Zu
ſammenhang mit der nationaliſtiſchen Agitation ſtehe Die An
weſenheit des Kronprinzen bedeute keine Gefahr da er auf ſeine
Anſprüche auf die Krone verzichtet habe Bezüglich des Exkaiſers
dementierte die deutſche Regierung die Meldung über ſeine Rück
kehr nach Deutſchland Auf die Frage ob die deutſche Regierung
dem Exkaiſer einen Reiſepaß ausſtellen würde erklärte v Hoeſch

e Beantwortung dieſer Frage keine Jnſtruktionen erhalten zu
n

London 16 November Amtlich wird gemeldet Die Bot
ſchafterkonferenz tritt in Paris zu einer neuen Sitzung zuſammen
um ihre Diskuſſion über die Rückkehr des Kronprinzen nach
Deutſchland und über die Weigerung Deutſchlands die Sicherheit
der Jnteralliierten Militärkontrollkommiſſion während ihrer Jn
ſpektionsarbeit zu gewährleiſten wieder aufzunehmen Seit dem
Beginn der Ruhrbeſetzung durch Frankreich und Belgien ſind die
Arbeiten der Kommiſſionen ſoweit wie möglich für alle Ver
bündeten nur von engliſchen und italieniſchen Offi
zieren ausgeführt worden Während die engliſche Re
gierung durchaus anerkennt daß die deutſche Zentralregierung
nicht überall Herr im ganzen Reiche iſt und die Notwendigkeit
zugibt dieſe Tatſache mit in Rechnung zu ſtellen ſo iſt doch kein
Grund vorhanden zu denken die engliſche Anſicht über die lebens
wichtige Bedeutung der Militärkontrolle in Deutſchland habe ſich

Der Verdacht daß die
deutſchen Militariſten ihre Aktivität verdichten werden wächſt

immer mehr während die alliierte Aufſicht nur unvollſtändig iſt
ſo daß es offenſichtlich im deutſchen ſowohl wie im Jntereſſe der
Alliierten liegt daß wieder ruhigere Verhältniſſe eintreten und
eine gleichmäßige Kontrolle ausgeübt wird

London 17 November Eig Drahtmeldung Auf Ver
anlaſſung der engliſchen Regierung iſt die auf Sonnabend an
geſetzte Botſchafterkonferenz vertagt worden Der Matin will
beſtimmt wiſſen daß Poincaré der engliſchen Regierung eine
weitere Reduktion nicht zugeſtehen will Jn hie
ſigen poliliſchen Kreiſen wird angenommen daß zwiſchen Frank
reich und England eine Verſtändigung über die gegen
Deutſchland zu ergreifenden Maßnahmen nicht herbei
geführt werden kann
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Die engliſche Thronrede
Schlußſitzung des engliſchen Parlaments

London 17 November Beide Häufer des engliſchen Parla
ments traten geſtern zu Sitzungen zuſammen die jedoch lediglich
formellen Charakter trugen Um 12 Uhr wurde die Thron
rede des Königs anläßlich der Auflöſung verleſenJn ihr heißt es u

Meine Regierung iſt kürzlich unter dem Wunſche der
Teilnahme der Vereinigten Staaten in Verhandlungen um
Schaffung eines Sachverſtändigenausſchuſſes eingetreten der
die Aufgabe haben ſollte Deutſchlands Reparationszahlungs
fähigkeit erneut nachzuprüfen Unglücklicherweiſe iſt es nicht
möglich geweſen zu dieſen Vorſchlägen von denen wir uns
eine Löſung des Reparationsproblems verſprochen haben die
Zuſtimmung der franzöſiſchen Regierung zu finden Meine
Regierung verfolgt mit der äußerſten Beſorgnis die Fort
dauer des gegenwärtigen wirtſchaftlichen Zuſtandes in Europa
der ſo innig von der Löſung dieſer Frage abhängt Jn
Deutſchland hat ſich eine bedenkliche Situation entwickelt die
die ernſteſte und vollſte Aufmerkſamkeit meiner Regierung
beanſprucht

Am Schluß der Thronrede heißt es Trotz aller Bemühungen
meiner Regierung den Handel wieder in die Höhe zu bringen
und die Notlage zu erleichtern bleiben die Lebensbedin
r vieler unſerer Volksgenoſſen äußerſt belagenswert Meine Regierung iſt der Ueberzeugung daß
eine dauernde Beſſerung in dieſer Lage nicht eher erreicht werden
kann als bis Maßnahmen zum Schutze und zur Entwicklung
unſeres einheimiſchen Marktes ergriffen ſein werden

Beginn des engliſchen Wahlkampfes
London 17 November Das vom König in Sandringham

unterzeichnete Auflöſungsdekret für das engliſche Parlament iſt
geſtern abend veröffentlicht worden Heute abend ſchon beginnen
die Mitglieder des Parlaments ihre Kampagne die mit den Neu
wahlen am 6 Dezember enden wird Das ganze Land erwartet
mit ungeheurer Spannung dieſen Dreifrontenkampf der wohl den
erbittertſten Kampf ſeit 1906 darſtellen wird

Muffolini fordert Räumung der Ruhr

NPom 17 November Eig Drahtmeldung Muſſolini hielt
eine Rede im Senat in der er ſagte Jtalien ſtimme mit England
dahin überein daß keine Auslieferung des Kronprinzen und keine
neuen Beſetzungen deutſchen Gebietes angedroht werden ſollen
Jtalien beantrage Räumung des Ruhrgebiets Herab
ſetzung der Reparationen und ein Moratorium
Es verſpreche der deutſchen Regierung Unterſtützung zur Löſung des
großen Problems Das deutſche Volk könne nicht unterdrückt wer
den Der Völkerbund ſei ein belgiſch franzöſiſches Duett Muſſo
lini ſchloß mit der Bemerkung Jtalien ſehe den Ereigniſſen voll
Vertrauen entgegen Sein Heer ſei gerüſtet

Ein amerikaniſches Darlehn für Deutſchland
London 17 November Eig Drahtmeldung Wie die

Times aus Waſhington melden wird Präſident Coolidge im
Kongreß beantragen der deutſchen prilenns eine Anleihe von
150 Millionen Dollar pleich 630 Millionen Goldmark zu ge
währen um Lebensmittel in den Vereinigten Staaten zu kaufen
Das Geld ſoll in den Vereinigten Staaten unter Vorſitz von Hoo
ver verwendet werden zum Teil zu Speck und Schmalzankäufen
da Deutſchland Fettwaren am meiſten benötigt Die Verteilung
ſoll vollſtändig der deutſchen Regierung überlaſſen werden nachdem die Reichsrec ierung die Zuſage gegeben hat daß nicht das
geringſte hiervon ſür die Ernährung des Ruhrgebietes verwendet

werden darf

Paris 17 November Eig Drahtmeldung Wie die
Thicogo Tribune wiſſen will hat Dr Streſemann dem Präſiden
ten des amerikaniſchen Landwirtſchaftsverbandes Silver ein
Austauſchabkommen von Kali gegen amerikani
ſchen Weizen vorgeſchlagen Finanzminiſter Luther und Er
nährungsminiſter Graf Kanitz n den Plan den amerikaniſchen
Delegierten auseinander Kanitz erklärte daß er ſich mit der Bitte
an die amerikaniſche Regierung wende Deutſchland 50 Millionen
Scheffel Weizen auf der Stelle gegen langfriſtige Kre
dite zu liefern da dies der einzige Weg ſei um eine ungeheure
Hungersnot in Deutſchland zu verhüten Deutſchland fehlten
zwei Millionen Tonnen Weizen und Rußland könnte nur ein
Viertel von dieſem Betrage zur Perfügung ſtellen Es ſei keineRede davon daß Deutſchland bar eganten könne doch werde

Deutſchland die Schuld ſpäter begleichen Die beiden Miniſter
werden heute mit Silver alle Einzelheiten des Austauſchplanes
vereinbaren Silver erklärte er halte den Plan für durchführ
bar Falls ein Schutzzollabkommen getroffen werden könne be
ſtehe die Möglichkeit Amerika Kali zu billigem Preiſe zu liefern
Eine ſofortige Bewilligung langfriſtiger amerikaniſcher Regie
rungskredite für Deutſchland ſcheineddie einzige Löſung zu ſein um
Deutſchland eine ausreichende Menge an Weizen und Fett liefern
zu können
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Politiſche Bilderbogen
Randbemerkungen zur Tagesgeſchichte

Die europäiſche Welt ſteht
in England wird bereits am
Mai folat Deutſchland nach und unn

im Zeichen der Wahlvorbereitung
zember gewählt ſpäteſtens im

rittelbar darauf hat auch in
Frankreich dem bloe tio e Stunde der Verantwortung
geſchlagen Merkwürdig genug daß Enzland damit vorangeht
denn das engliſche Parlament iſt in ſeiner Lebensdauer das
jüngſte von den dreien und wenn es ſogar jetzt ſchon aufzgeloſt
wird ſo iſt das einer der ſtärkſten Beweiſe für die innere Un
ſicherheit der engliſchen Politit Das Kabinett
Valdwin hat ſich ſeſtgefahren und ſucht nach den Möglichkeiten
einer Reuorientierung indem es ſich von den Wählern ſein
Mandat beſtätigen läßt auf die Gefahr hin daß die konſervative
Mehrheit dabei in die Brüche geht So ganz gering iſt dieſe
Gefahr nicht einmal die Konſervativen verdanken ihre Macht
ſtellung lediglich dem Wahlmodus der nur einen Wahlzang kennt
und infolgedeſſen nicht die abſolute ſondern die relative Mehrheit
entſcheiden läßt ſo iſt es auch gekommen daß die Konſervativen
wobl die Mehrheit der Mandate aber bei weitem nicht die Mehr
heit der Wählerſtimmen haben Der Bruderkrieg im liberalen
Lager der Kampf Lloyd Georges gegen Asquith koſtete die Libe
ralen Dutzende von Mandaten auch der Wettbewerb zwiſchen
Liberalen und Arbeiterpartei war für die Konſervativen ein Vor
teil Jetzt haben die beiden liberalen Gruppen ſich
zuſammen geſchloſſen ihre Gegenkandidaturen fallen alſo
weg und ſelbſt falls die Verſuche mit der Arbeiterpartei darin zu
einer Verſtändigung zu kommen daß gegen die Konſervativen nur
ein Oppoſitionskandidat aufgeſtellt wird nicht zum Erfolge führen
bedeutet allein ſchon die Einigung der Liberalen eine ſo ſtarke
Verſchiebung der Wählerſchichten daß den Konſervativen um ihre
Mehrheit bange ſein könnte

Jn dem England der Gegenwart hat die berühmte öffentliche
Meinung nur dann etwas zu ſagen wenn ſie zur Stütze der amt
lichen Politik eingeſchaltet werden kann Aber für die Wahlen
muß doch auch die Regierung wenigſtens im beſchränkten Umfang
darauf Rückſicht nehmen und das hat Baldwin denn auch in ſeiner
Programmrede getan Dieſer Tage bevor er das Unterhaus auf
löſte hat er ſchwere Anklagen gegen Frankreich er
hoben mit nicht mißzuverſtehender Deutlichkeit verſichert daß
England alle nur erdenklichen Anſtrengungen zur Befreiung
Europas gemacht habe die aber durch das Auftreten der eigenen
Bundesgenoſſen zunichte gemacht wurden Und im Anſchluß daran

rerſicherte er daß England ſeine Bemühungen zur
Erhaltung der Entente nicht lange mehr fort
ſetzen könne daß alſo der Bruch mit Frankreich nur eine
Frage der Zeit ſei So deutlich hat ein engliſcher Miniſterpräſident
noch nie geſprochen aber Herr Poincaré hat ſich ja den Londoner
Wünſchen gegenüber eine erſtaunliche Rückſichtsloſigkeit angewöhnt
und England hat ſich bisher alles gefallen laſſen Poincarés wird
daraus nun den Schluß ziehen daß er für die nächſte Zeit von
dieſem Bundesgenoſſen nichts zu befürchten hat Er wird deshalb
abwarten wie das neue engliſche Parlament ausſieht und bis
dahin ſeine Gewaltpolitik gegen Deutſchland fortſetzen Das iſt
für uns das weſentlichſte Ergebhnis Ob nach den Neuwahlen eine
engliſche Regierung kommt die nicht um unſeretwillen aber um
Englands ſelbſt willen die engliſchen Jntereſſen etwas entſchiedener
vertritt bleibt abzuwarten Vorläufig jedenfalls nützen uns die
energiſchen Worte Baldwins nicht das geringſte

Der Vorwärts hat wiederholt in den letzten Tagen verſucht
ſich und ſeinen bedauernswerten Leſern begreiflich zu machen was
Marxismus iſt Alle Worte haben ihm nichts genützt denn jeder
Tag liefert neue Belege dafür daß der Marxismus nichts anderes
iſt als perſönliche Bereicherung der Führer auf Koſten der Ver
führten Da haben wir den Doktor Zeigner in Dresden der vor
dem Landgerichtsrat in Leipſig war dann November Sozialiſt
Miniſter und Miniſterpräſident wurde Zeigner iſt berüchtigt
durch die gemeingefährlichen Reden die er über die Ruhrvolitik
der deutſchen Regierung gehalten hat Leider hat ihn der Ober
reichsanwalt ſich nicht vorgeknöpft abſchon die Reden Zeigners
das Schulbeiſviel des vollendeten Hochverrates bilden Als
Zeigner reichlich ſpät davongejagt wurde fiel er die Treppe
hinauf und wurde Landgerichtsdirektor in Dresden Als ſolcher
hat er nicht etwa ſein Amt angetreten ſondern erſt einen Er
holungsurlaub nach der Schweiz genommen Nun iſt
es bisher immer eines der tüchtigſten Hetzmittel der ſozialiſtiſchen
Preſſe geweſen über die Kapitaliſten zu zetern die in dieſer Zeit
der allgemeinen Volksnot zum Vergnügen in die Schweiz
reiſen Wer heute in die Schweiz reiſt muß über Tauſende
von Billionen verfügen die ſich nach marrxriſtiſch ſogialiſtiſcher Be
hauptung nur im Beſitz profitwürtiger Unternehmer befinden
tönnen Zeigner iſt kein Unternehmer Trotzdem reiſt er in die
Schweiz Auch ſein Gehalt als Landgerichtsdirektor iſt nicht ſo
hoch um ſich dieſen Luxus zu geſtatten Wenn er wirklich Er
holung brauchte könnte er die auch in Deutſchland haben Allein
ſo ein marxiſtiſcher Führer fühlt ſich im deutſchen Elend nicht wohl
Woher hat Zeigner die Tauſende von Billionen Vöelleicht
kommt recht bald die Aufklärung Die L R berichten heute
daß die zeitweiſe Mandatsmüdigkeit und die Beurlaubung des
vom Reichskommiſſar Dr Heinze abgeſetzten Miniſterpräſidenten
Dr Zeigner nicht nur mit den ihm nachgewieſenen Jndiskretionen
ſondern weiter damit zuſammenhängt daß beider Stagats
anwaltſchaft Leipzig ein umfängliches Straf
verfahren anhängig iſt in dem ſchwere Amtsverfehlungen
Dr Jeigners auch zur Anklage gegen ihn führen werden
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Die Abſage der Micum
Das Ultimatum an die Zechenbefſitzer

BVerlin 17 Rovember Eig Drahtmeldung Die Verhand
lungen zwiſchen den Kohlenzechen des beſetzten Gebietes und der

Micum ſind wie bereits gemeldet geſcheitert Als bei der letzten
Verhandlung am Mittw abend den ZJechen in ultimativer
Form eine Formulierung vorgelegt wurde die die Anrechnung
der Leiſtungen der Jechen auf Reparationskonto nicht ſicherſtellte
und die bis 6,30 Uhr abends beantwortet ſein mußte haben die
Zechenbeſitzer das nachſtehende Schreiben an die Micum gerichtet

Um den Sachverhalt der in S 17 behandelten Fragen zu klären
iſt es erforderlich feſtzuſtellen daß vom erſten Tage unſerer ge
meinſamen Verhandlungen zwiſchen beiden Parteien Klarheit
darüber beſtand daß die Grundlage des Vertrages die Ueber
nahme von Reparationslieferungen und Repa
rationsver pflichtungen ſein ſollte Dies vorausgeſetzt
mußte in dieſen Vertrag eine klare Formel aufgenonmen werden
die zum Ausdruck brachte daß wir als Jnduſtrielle ſolange das
Keich durch Zahlungsfähigkeit ſeiner anerkannten Reparations
pflicht nicht nachkommen kann an Stelle des Reiches einen Teil
der Verpflichtungen der den Jnhalt des angezogenen Vertrages
dildet übernehmen würden Sie erklären uns heute daß dies
eine volitiſche Frage ſei die nicht den Gegenſtand der Beratungen
zwiſchen der interalliierten Kommiſſion und den Jnduſtrielſen
bilden könne Wir unſererſeits erklären daß wir nicht in der Lage

in dieſem Punkte über die klaren Richtlinien
ſerer Regierung die wir Jhnen mit demchreiben des Reichskanzlers vom 13 November

ndie Kommiſſion des Bergbauvereins bekannt
egeben hatten hinwegzugehen Wir haben Jhnen

im Laufe der Verhandlungen immer wieder zum Ausdruck ge
bracht daß die Bedingungen dieſes Vertrages für
die Geſamtinduſtrie geradezu verhängnisvoll
ſind und daß dauernde Arbeitsloſigkeit in erheblichem Umfange
deſtehen bleiben wird Wenn wir uns trotzdem unter dem Zwange
der Verhältniſſe entſchließen wollten dieſen Vertrag zu unter
zeichnen ſo würde es Lediglich mit Rückſicht auf unſere
Angeſtellten und Arbeiter geſchehen ſein die wir
ſolange es in unſerer Kraft ſteht vor der drohenden Hungersnot
und Verelendung ſchützen wollten Wir würden im Jntereſſe der
geſamten Bevölkerung an Rhein und Ruhr auf das tiefſte be
klagen wenn durch Jhre Weigerung unſere Leiſtungen als Repg
rationsleiſtungen anzuerkennen unſere Abſicht durch Jhr Ulti
matum zunichte gemacht würde Wir wiederholen unſere münd
lich gegebene Erklärung daß wir jederzeit und an jedem Ort zu
neuen Verhandlungen zur Verfügung ſtehen Wir werden von
dem Jnhalt des Ultimatums unſere Regierung umgehend in
Kenntnis ſetzen und dürfen uns vorbehalten auf die bisherigen
Verhandlungen zurückzukommen ſobald wir die Stellungnahme
unſerer Regierung kennen und auch die Möglichkeit gehabt haben
mit unſeren Auftraggebern erneut Rückſprache zu nehmen

Von den Jechenbeſitzern war die Fortſetzung der Verhandlungen
danach ausdrücklich offengehalten worden Jnzwiſchen iſt das nach
ſtehende Schreiben der Micum bei der von dem Bergbaulichen
Verein mit den Verhandlungen beauftragten Sechſerkommiſſion
eingetroffen

Jnfolge Jhrer Note vom 14 November 23 haben wir
die Ehre Jhnen mitzuteilen daß es uns mit Rückſicht darauf
daß Jhre Antwort uns nicht die verlangte Annahme gebracht
hat angebracht erſcheint wie Jhnen dies auch bereits während
der Konferenz mitgeteilt wurde daß es inopportun iſt die
Diskuſſion über den Artikel 17 und über die Frage der Waſſer
transporte fortzuſetzen Demzufolge benachrichtigen wir Sie
daß wir die Beſprechungen als abgeſchloſſen betrachten und
daß wir unſere Handlungsfreiheit wieder aufnehmen

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der erſte Beſuch durfte nur kurz ſein der Kranke von der

Möglichkeit zu lebhafter Unterhaltung bewahrt bleiben Als
Dietwart ſich nach einigen Augenblicken aus der feierlichver
ſonnenen Stimmung wieder aufrichtete und nach Schweſter Wen
dula mit der Frage umſah daß man wohl aufbrechen müſſe er
blickte er ſie nicht mehr Er entſann ſich daß er vorhin kaum
nach ihrem Eintritt hier die Tür wieder hatte leiſe hinter ſich
gehen hörcn

Dann fand er ſie draußen am Fenſter des großen Trepven
hauſes ſtehen wie er mit Meluſine das Krankenzimmer wieder
verließ Einige freundliche Worte die er noch an ſie richten
wollte wurden ihm erſchwert durch den faſt verzerrten Ausdruck
rer Züge Gerade die abgeklärte ruhige faſt ſonnige und eben
mäßige Freundlichkeit ihres Weſens hatte ſie ihm bis jetzt ſo
anziehend gemacht Was war in ihr vorgegangen

Er brachte ihre ſichtliche Verſtörtheit mit dem Befinden von
Raymund zuſammen Er wußte für heute nacht hatte der Ober
ſtabsarzt die Wahrſcheinlichkeit der Kriſis geäußert Einige Worte
wurden jetzt zwiſchen ihnen dreien über das Befinden getauſcht
Ein winziger Hoffnungsſchimmer ſchien heute aufzutauchen

Als Melufine der Schweſter die Hand gereicht nahm Dietwart
nochmals das Wort Fräulein Welzin hat Quartier in Jhrem
Schweſternheim gefunden Wenn Sie ſich ihrer ein wenig an

en können ſoweit es Jhr Dienſt erlaubt Schweſter Wen
ula

Die Schweſter ſchien von der Mfſiteilung im erſten Augenblick
überraſcht Dann fühlte ſie ſofort die Fürſorge von Dietwar
heraus welcher ſicher dieſe für die Varoneſſe angenehmſte Löſung
der Quartierfrage zu erſtreben gewußt Gewiß Fräulein v Wel
zin gern werde ich Thnen die Stadt hier zeigen ſoweit ich
dienſtfrei bin Unſer Lazarett iſt voll belegt Auf Wiederſehen
nachher beim Abhendeſſen nicht wahr

Als ſie die Treppe zu zweit wieder herabſchritten begegnete
ihnen der Chefarzt Ah Herr Leutnant Es iſt mir lieb da
ich Sie noch ſehe Bitte kommen Sie in den Verbandſaal Jch

Sie neu verbinden laſſen da ich morgen nach St Quentin
muß

Dietwart hörte es mit einiger Verlegenheit
wollen Sie mich vielleicht jetzt entſchuldigen
zwar gern noch den
gezeigt

Baroneſſe
Ich hätte Jhnen

Weg zum Schweſternheim in Jhr Quartier

S T

Die Micum hat danach die Verhandlungen abgebrochen Aus
dem Schriftwechſel geht klar hervor daß die Verhandlungen allein
an der Frage der Anrechnung der Leiſtungen auf Reparations
konto geſcheitert ſind

die franzöſiſche Hungerpeiiſche
Blutige Krawalle in Eſſen

London 17 November Eigene Drahtmeldung Der
Vertreter der Times in Köln ſpricht die Anſicht aus daß
die Franzoſen die Arbeitsloſen an Ruhr und Rhein ver
hungern laſſen wollen um dadurch die Unabhängigkeits
erklärung des Rheinlandes erzwingen zu wollen

Eſſen 16 November Jn der Stadt kam es heute zu blutigen
Zuſammenſtößen zwiſchen der Polizei und Erwerbsloſen Bei den
Kruppſchen Werken verſuchte die Menge die Hauntverkaufsanſtalt
der Krunpſchen Konſumanſtalt zu plündern Als Handgranaten
geſchleudert wurden gaben die Poliziſten Feuer Es wurden zwei
Ziviliſten getötet und 28 verwundet Da ein Sturm auf das
Rathaus zu befürchten war beorderten die Franzoſen eine Kom
pagnie franzöſiſcher Soldaten zur Verſtärkung der Polizei Jn
der Burgſtraße hatten die Erwerbsloſen Barrikaden errichtet Es
handelt ſich namentlich um jüngere Elemente die in zahlreichen
Fällen die Auszahlung von Erwerbsloſenunterſtützungen ver
hinderten Gleichzeitig macht ſich auch wieder eine verſtärkte Flug
blattpropaganda der Kommuniſten bemerkbar

Ein Zweckverband ür das beſetle Gebiet
Berlin 17 Nevember Eigene Drahtmeldung Das

Reichskabinett hat ſich geſtern nachmittag erneut mit den Rhein
und Rührfragen beſchäftigt Es ſoll unter den beſetzten Landes
teilen ein Zwelkverband auf der Grundlage einer erweiterten
Selbſtverwaltung gebildet werden der alle notwendigen wirt
ſchaftlichen Mahnahmen treffen kann Der Fünfzehner Ausſchuß
wird mit dem Reichskanzler Fühlung nehmen

a

Berlin 17 November Der Beſchluß des Reichskabinetts die
Erwerbsloſenunterſtützung im beſetzten Gebiete in 100 Millionen
Rentenmark zur Auszahlung zu bringen bedeutet wie die Tele
graphenunion von zuſtändiger Seite erfährt keineswegs eine Ent
ſcheidung in der Richtung daß in Zukunft die Erwerbsloſen weiter
unterſtützt werden ſollen Jm Gegenteil iſt das Reichsfinanz
miniſterium der Auffaſſung daß eine fortgeſeste Zahlung der Er
werbsloſenunterſtützungen eine Jnflation nunmehr in Renten
mark hervorrufen würde

Khein und Ruhrberagkunsen der Vegierung
Berlin 17 November Eigene Trahrmeldung Heute vor

mittag 11 Uhr haben in der Reichskanzlei Beſprechungen des
Reichskabinetts unter Hinzuziehung der Vertreter der Länder
begonnen in denen die wirtſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Pro
bleme des beſetzten Gehietes zur Erörterung ſtehen Nachmittags
3 Ubr werden dieſe Verhandlungen fortgeführt

Die Münchener Univerſität wieder geöffnef
München 17 November Die Univerſität München mit ihren

Anſtalten wird heute wieder eröffnet nachdem der allgemeine
Studentenausſchuß eine Erklärung abgegeben hatte worin er das
jeder akademiſchen Sitte hohnſprechende Verhalten eines Teiles
der Studentenſchaft am 10 und 12 November auf das ſchärfſte
mißbilligt und die Erwartung ausgeſprochen hatte daß im Jnter
eſſe des Anſehens der Studentenſchaft ſtrengſte Diſziplin geübt
werde

h e

Aber Meluſine beeilte ſich ihm zu verſichern daß ſie den Weg
ganz gut allein ſuchen und ihr Ziel um ſo ſicherer finden würde
als ſie ja das Franzöſiſche vollkommen beherrſchte und ſich weiter
fragen konnte

Er beſchrieb ihr haſtig noch in großen Zügen die Richtung
die ſie einzuſchlagen hatte und folgte dann dem Chefarzt in den
Verbandſaal nicht ohne noch ein Wiederſehen mit ihr zu morgen
früh zu verabreden

Es ging zur Rechten ein Stückchen den baumbeſtandenen
ruhigen Boulevard Paturle hinab dann zur Linken eine noch
ſtillere Seitenſtraße entlang an deren Straßenſchild ſie die ge
ſuchte bereits erkannte Auch hier die Häuſerflucht entlang der
Eindruck von Wohnungen des wohlſituierten bürgerlichen Mittel
ſtandes Meiſt waren es einſtöckige Häuſer hinter denen ſich
wundervolle Gärten dehnten

Während ſie langſam voranſchritt und die Hausnummern ver
folgte begann ſie auf ein herrliches Klavierſpiel zu achten das
ihr immer näher entgegenkam Sie kannte die Weiſe nicht Aber
es klang wie ein fremdes etwas ſchwermütiges Volkslied Nun
ſtand ſie vor dem Hauſe aus dem das Spiel kam Zweifelnd
hing ihr Auge an der Nummer Sie konnte ſich nicht ganz genau
mehr suf die Nummer beſinnen welche Dietwart ihr in der Haſt
zugerufen hatte Aber dem Aeußeren nach war es wohl möglich
daß in dieſem hübſchen mit heller Fenſterfront ſich an der Straße
hinziehenden Hauſe das Schweſternheim untergebracht war Jeden
falls mochte es auf eine Frage ankommen Das herrliche Klavier
ſpiel ließ ihr das Haus gleich ſympathiſch erſcheinen

Zur Linken eine Art Toreinfahrt welche non der Straße breit
zu einem herrlichen tief ſich hinziehenden Garten führte Zur
Rechten der eigentliche Eingang zur Wohnung Sie las nirgends
ein Namensſchilo Das beſtätigte ihre Vermutung am rechten
Platz zu ſein Deswegen zog ſie jekt am Glockenſtrang der mit
altmodiſchem Ringgriff neben der Entreetür in einer Klammer
hing Sofort brach das Klavierſpiel drinnen ab Schritte kamen
näher

Ein junger Herr öffnete ihr die Tür Sie erkannte in ihm
auf den erſten Blick den Franzoſen Vielleicht war s der Haus
rerwalter des Heims

Er lächelte nur verbindlich ſchien über ihr Erſcheinen durch
aus nicht erſtaunt ſondern lud ſie mit einer ebenſo eleganten wie
ficheren Vewegung ein einzutreten

Ein mittelgroßes faſt viereckiges ſauberes Parterrezimmer
nahm ſie auf wie man es mit ſeinem Meublement in den gut
bürgerlichen Kreiſen der franzöſiſchen Provinz zu ſehen gewohntwar Er bot ihr einen Stuhl an und ſagte ühtent er auf das
Klavier zuſchritt und Anſtalten machte die Noten zuſammenzu

den Geſchworenen in Lauſanne freigeſprochen

Was iſt
Feurio iſt der uralte Feuerruf bedeutet Gefahr Jhre
Wäſche leidet mehr durch häufiges Waſchen mit ſcharfen
waſchmitteln als durch den Gebrauch Verwenden Sie
daher nur hochwertige Seifen die frei ſind von ſchäd
lichen Alkalien Feurio Haushaltſeife enthält 80 Fett
ſchont daher die Wäſche und iſt ſparſam im Gebrauch

Kriſenſtimmung
Verhandlungen zwiſchen den Koalitionsparteien
Berlin 17 November Eigene Drahtmeldung Die

demokratiſche Fraktion des Reichstages nahm Freitag nach
mittag den Vericht des Abgeordneten Dr Koch über die
Verhandlungen mit dem Reichskanzler und
den Führern des Zentrums und der Deutſchen
Volkspartei entgegen Die Beſprechungen haben zu einer
gewiſſen Klärung geführt Das gilt beſonders auch von der
Rheinlandfrage Zu Beſchlüſſen irgendwelcher Art iſt es noch
nicht gekommen Wie ſich die parlamentariſchen Vorgänge am
Dienstag geſtalten werden ſteht noch nicht feſt

Es iſt zu beachten daß auf der Tagesordnung nicht wie das
bisher üblich war die Entgegennahme einer Erklärung der Reichs
regierung ſteht ſondern daß der betreffende Punkt der Tages
ordnung nur eine politiſche Ausſprache vorſieht Montag nach
mittag tagen auch die Sozialdemokraten und das Zentrum Die
Deutſche Volkspartei hält am Sonnabend nachmittag eine
Sitzung ab

Zur parlamentariſchen Lage ſchreibt die Zeit Die Probe
auf die Haltung des Reſchstages wird in der nächſten Woche ge
macht werden Das Kabinett Dr Streſemann hat dieſe Probe
nicht zu ſcheuen Der Reichskanzler wird nach dem Ausſcheiden der
Sozialdemokraten aus der Regierungskoalition für ſich und das
neu ergänzte Kabinett das Vertrauen des Reichstages fordern
Wenn ſich eine Vertrauensmehrheit nicht ergeben ſollte ſo wird
wie wir ſchon früher betont haben der Appell an die Wählerſchaft
erfolgen müſſen Die Reichstagsauflöſung bleibt als letzter Aus
weg aus etwaigen parlamentariſchen Schwierigkeiten Gegenüber
allen Anzweiflungen kann erneut verſichert werden daß der Kanz
ler entſchloſſen iſt dieſen Weg zu gehen und daß der Reichs
präſident nicht zögern wird ihm die dazu nötigen Vollmachten zu
erteilen

Eine Warnung vor BPreiskreiherei
Verlin 17 November Eigene Drahtmeldung Der Prä

ſident des Landespolizeiamtes teilt durch den Amtlichen Preußi
ſchen Preſſedienſt mit Es iſt die Beobachtung gemacht worden
daß die Grundpreiſe für Gegenſtände des täglichen Bedarfs die
jetzt allgemein auf Goldmark berechnet werden dürfen zum Teil
in Auswirkung des durch amtliche Feſtſetzung des ſehr niedrig ge
haltenen Dollarkurſes nicht nur weit über die Friedenspreiſe ſon
dern auch über die Weltmarktpreislage hinauf
geſchnellt ſind Das war in ſehr vielen Fällen bisher ſchon
unbegründet und hat den Polizeibehörden Veranlaſſung zum Ein
ſchreiken gegeben Nachdem nun aber die amrlichen Berliner
Dollarnotierungen der Bewertung der Mark im Auslande ent
ſprechend folgen muß mit allem Nachdruck darauf hingewirkt wer
den daß die überſpannten Goldgrundpreiſe ſofort
aufein angemeſſenes Maß herabgeſetzt werden
Unter Bezugnahme auf eine frühere Veröffentlichung ſei erneut
darauf hingewieſen daß die Annahme von Papiermark
nicht verweigert werden darf und bei Verſtößen dagegen
ſchwere Strafen vorgeſehen ſind

Was heißt Micum Auf verſchiedene Anfragen aus unſerem
Leferkreis nach der Ueberſetzung des rötſelhaften Dadaiſtenworces
Micum teilen wir mit daß es ſich um eine Abkürzung der

franzöſiſchen Mission interallié de controle des usines et des
mines handelt auf deutſch etwa Jnteralliierte Kontrollkom
miſſion für Fabriken und Bergwerke

Das Urteil im Worowskiprozeß Die Mörder des ruſſiſchen
Bevollmächtigten Worowski Conradi und Polunin wurden von

Feurio

legen und den Deckel zu ſchließen Meine Großmutter wird jeden
Augenblick zurückkehren Mademoiſelle Vielleicht mögen Sie ſo
lange hier Platz nehmen

Meluſine war im Begriffe geweſen ſich auf dem Stuhle
niederzulaſſen Jetzt erhob ſie ſich wieder und blieb neben dem
runden Eßtiſche ſtehen Sie antwortete ihm auf franzöſiſch daß
ſie ihr Quartier beziehen wolle welchs man ihr angewieſen habe

Der junge Franzoſe richtete ſeine wundervollen nachtſchwarzen
Augen von etwas mandelförmiger Rundung mit einigem Er
ſtaunen auf ſie Jhnen iſt ein Quartier in unſerm Hauſe an
gewieſen Jch weiß von nichts Sind Sie nicht die Enkelin von
der Freundin meiner Großmutter die heute aus Bazey herkommen
wollte

Jhr fiel ein daß der Name an der letzten kleinen Eiſenbahn
ſtation vor dem Orte hier geſtanden hatte Er hielt ſie alſo für
eine junge Dame aus dem Nachbarort

Es war zum zweiten Male heute daß man ſie hier für eine
Franzöſin hielt

Denn ich bin keine Bekannte Jhrer Großmutter
dem Elſaß hierher um meinen ſchwerkranken Bruder im Lazarert
beſuchen zu können

am Ort zu ſein Aber ich ſehe ich habe mich wahrſcheinlich geirrt

Auf einen Augenblick
Welch ein Zufall

haftigkeit
kommen aus dem Elſaßß

Großmutter muß jeden Moment kommen

blicke

ſeiner Stimme welche ſie zum Bleiben zwang Sie blieb ſtehen
Es war ihr als ob plötzlich ein warmer Hauch rings für ſie in
dieſem Hauſe aufſprang der ſie mit der eignen Heimat verband
Warum wollte ſie eilen Jns Schweſternheim kam ſie noch früh
genug hre Großmutter ſtammt aus dem Elſaß Jſt es auch
Jhre Heimat Monſieur

Fortſetzung folgt

Jch glaube es liegt ein Mißverſtändnis vor mein Herxr
Jch komme aus

Und da man mir mitteilte im Schweſtern
heim ſei Quartier für mich eingeräumt glaubte ich hier richtig

Seine Bewegung mit welcher er ſie jetzt wieder zur Tür
geleiten wollte als ſie ſich zum Ausgang wandte war eine rein
mechaniſche Denn nachdem er halb gedankenlos geäußert Das
Schweſternheim befindet ſich unmittelbar nebenan Demoiſelle
riß er ſich plötzlich aus ſeiner Verſonnenheit und meinte mit Leb

noch Mademoiſelle Sie
Auch meine Groß

eltern denen dieſes Haus gehört ſtammen aus dem Elſaß
Würden Sie nicht noch eine kurze Weile hier warten Meine

Sie würde ſich gewiß
ſehr freuen eine Landsmännin aus ihrer Heimat begrüßen zu
können Jch bitte Sie warten Sie nur noch einige kleine Augen

War es die Begründung ſeiner Bitte war es der Klang

mit
Reic
Der
auch



Der Dollar unverändert 2,5 Billionen
Berlin 17 November Da an den geſtrigen Auslandsbörſen

die Mark nur ganz geringfügigen Schwankungen unterlag be
reitete es heute der Reichsbank keine beſondere Schwierigkeit die
Deviſenkurſe unverändert zu den geſtrigen Sätzen zu notieren es
wurden auf Deviſen 1 Prozent und auf Noten Prozent zu
geteilt Der Bedarf war ungefähr der gleiche wie geſtern An
der Börſe wollte man wiſſen daß bereits für kommenden Montag
die Bekanntgabe des inländiſchen Kurſes für Papiermark zu er
warten ſei da heute oder morgen der tatſächliche Notenumlauf
feſtgeſtellt werden ſoll Außerordentlich ſtarke Nachfrage herrſchte
nach Dollarſchatzanweiſungen und Goldanleihe Die Orders konn
ten infolge des allgemeinen Anſturmes von den Maklern nicht
mehr angenommen werden Beide Anleihen blieben G Die
Verſteifung des Geldmarktes dauert an An einzelnen Stellen
war zu verhältnismäßig geringen Sätzen Geld zu erhalten Unter
dieſen Umſtänden blieb auch die Tendenz für Effekten ziemlich
unſicher Man hörte hier und da etwas höhere Kurſe Umſätze
fanden nicht ſtatt Die Börſe zeigte überhaupt im Hinblick auf
die zu erwartende Entſcheidung in der Angelegenheit des Rhein
landes und Ruhrgebietes eine ſtarke Zurückhaltung

Der Markfurs in New York erfuhr geſtern eine leichte Abſchwächung
Der niedrigſte Kurs wird mit 20 Cen s für 1 Billion Mark 5 Billionen
Mark für einen Dollar der höchſte mit 23 Cents ,35 Billionen Mark
gemeldet Der Schlußkurs ſtellte ſich im Mittel auf 24 Cents 4,17 Bil
lionen Mark für den Dollar Bemerkenswert iſt die weiter niedrigere
Bewertung des franzöſiſchen Franken

Unnotiüerte Werte
Unverbindliche Schluokurse vom 16 November 1923

ſNotierungen in Mlliarden
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Leipziger Börſe vom 16 November
Die Börſe zeigte zum Wochenſchluß eine auffallende Stille Die

Tendenz war trotz des in den leten Tagen wieder enorm geſtiegenen
Deviſennivegaus ſtark uneinheitlich kursmäßig ſogar ſchwach beſonders
wenn man berückſichligt daß ſich die Kursgeſtaltung nicht im mindeſten
dem geſunkenen Geldwert anpaßte Am Einheitsmarkte waren
Bankwerte meiſt nur zu niedrigen Kurſen angeboten Adca allerdings
etwas höher in Billionen Prozent plus 0,3 auch Leipziger Hypotheken
bank eiwas höher dagegen ſchwächer Darmſtäd er Bank Dresdner Bank
und Commerz und Privat Bank Von Montanwerten konnten Mans
feld ſich um 1 verbeſſern Von Schiffahrtswerten notierren Hapag 49
Maſchinenwerten lagen uneinheitlich ſehr feſt lagen Kirchner die 6 ge
wannen und Preſto die ihren Kurs verdoppeln konnten plus 7 Auch
Knoch Maſchinen waren ſtark geſucht und mangels Material geſtrichen
Höher kamen ferner Wotan und Schönherr dagegen konnten ſich nicht
ganz behaupten Schubert u Salzer Preuße Peniger Germania Elite
werke Jm allgemeinen behauptet lag der Terxtilaktienmarkt niedriger
Nordwolle minus 20 ferner Barth Spitzen Chemnitzer Spinner Sehr
feſt lagen Leipziger Baumwolle die ihren Kurs verdoppeln konnten
Kammgarn Gautzſch plus 1,7 ferner Meerane Kammgarn plus 0,7 Stöhr
ſtark erhöht plus 42 Von Brauereien gaben Naumann etwas nach
Wurzner Kunſtmühle plus 0,4 Feſt lagen Zuckerwerte Glauziger plus
15 Von Papierfabriken waren Chromo Najork leicht abgeſchwächt Von
verſchiedenen Geſellſchafeen ſind als ſchwächer hervorzuheben Käſtner
minus 0,5 Reinſtrom u Pilz Reudener Ziegel J C Richter Dagegen
kamen höher beſonders Saccharin plus 2 Piano Zimmermann plus 0,7
Paradiesbetten die ihren Kurs faſt verdoppeln konnten Polyphon plus
1 Rauchwaren Walier Sachſenwerk Hugo Schneider plus 5 Schulz plus
6 Steingut Colditz plus 5 Thüringer Gas Der inoffizielle
Effekten verkehr lag kursmäßig meiſt höher Die Stimmung blieb
jedoch uneinheitlich Höher kamen u a Richter Steinbaukaſten plus 1,4
Leutke Piano Langbein plus 1 Erzgebirger Holz Dähne Römhild
Schwarzenberg Preßſpan ſehr feſt auch Trockenfutter und Thüringer
Zucker ferner Wollhaar Hainichen Schwächer waren Apparatebau
Weimar Gebrüder Paul Heine Kammgarn Silberſtraße und Leipziger
Bankverein behauptet

Abſchluß des deutſch engliſchen Kohlenkreditabkommens Wie uns
mitgeteilt wird iſt das engliſche Kohlenkreditabkommen für die deutſchen
Reichseiſenbahnen nach langwierigen Verhandlungen abgeſchloſſen worden
Der Vertrag trägt den Charakter eines Revolving Credits wie dies
auch in den urſprünglichen Bedingungen feſtgelegt worden war Die

r

Höchſtſumme von drei Millionen Pfund Sterling dürfte in der aller
nächſten Jeit kaum voll ausgenutzt werden da die Garantieunterſchriften
bis jetzt nur für eine Summe von etwa 1,1 Mill Pfd Sterl aufgebracht
werden konnten Bei den Verhandlungen ſpielten die für das Kali
ſyndikat eingehenden Erpor deviſen eine weſentliche Rolle als Garantie
unlerlage wobei allerdings ungünſtig ins Gewicht fiel daß der Kali
erport zurzeit im Einklang mit der ſchlechten Geſamtkonjunktur bedeutend
unter dem Durchſchnitt der letzten Monate liegt

Der Doſlar Giroverkehr der Reichsbant
Die Reichsbank hat ſich entſchloſſen den neben dem gewöhnlichen

Giroverkehr beſtehenden Kontomark Giroverkehr vom 15 ab in einen
reinen Dollargiroverkehr umzu wandeln Die Ueberführung auf dieſen
neuen Geſchäftszweig machte eine Aenderung der bisherigen Bedingungen
in ihren weſentlichen Teilen zur Notwendigkeit Zur Gutſchrift ge
langen lediglich die Dollar Gegenwerte von den der Reichsbank ausdrück
lich zu dieſem Zweck überlaſſenen Deviſen und zwar in der Weiſe daß
dieſe Deviſen auch ſoweit ſie auf Dollar lauten zunächſt nach den jeweils
geltenden Bedingungen der Reichsbank für ihren Deviſenverkehr in
Papiermark umgerechnet werden ſodann werden die Papiermark in
Dollar umgewandelt Der Einlieferung von Deviſen ſteht die Einliefe
rung von Gold gleich welches nach den jeweiligen Ankaufsbedingungen
der Reichsbank angekauft und alsdann in Dollar umgewandelt wird
Die nach den Bedingungen für den Kontomark Giroverkehr zuläſſige z u
ſätz liche Einzahlung von Papiermark zur Gutſchrift des
Gegenwertes in Kontomark iſt nunmehr weggefallen Die Verfügung
über das Konto kann erfolgen 1 mittels des roten Dollarſchecks der
der Ueberweiſung von Konto zu Konto dient 2 mittels des weißen
Dollarſchecks Auf Grund des weißen Dollarſchecks kann der jeweilige
Inhaber nach ſeiner Wahl verlangen 1 Auszahlung in Dollar 2 Aus
zahlung in Papiermark

Jm Falle der 1 kann der Verfügung des Scheckinhabers nach
deſſen Wahl entſvprochen werden durch Scheck auf einen New Yorker
Korreſpondenten der Reichsbank oder durch Auszahlung New York Jm
Falle der Ziffer 2 erfolgt die Einlöſung des Schecks gemäß dem Berliner
am lichen Kaſſageldkurs für telegraphiſche Auszahlung New York Wird
die Einlöſung in Papiermark vor 12 Uhr mittags an Sonnabenden vor
11 Uhr vormittags verlangt ſo iſt der Kurs des gleichen Tages ſonſt
der des nächſten Notiztages maßgebend Entſcheidend iſt der Zei punkt
in dem der Scheck bei der Dollar Giroabteilung vorgelegt wird oder mit
der Poſt eintrifft

Beantragt der Scheckinhaber Scheck oder Auszahlung in
einer anderen ausländiſchen Währung ſo wird derDollarſcheck behandelt wie ein ſolcher zu 2 jedoch weilerhin in Verbin
dung mit dem Antrag auf Ueberlaſſung von Schecks oder Auszahlung in
der dritten Währung der zu den üblichen Bedingungen ausgeführt wird
Die Umrechnung der Dollar in Papiermark und der Papiermark in die
dritte Währung wird zum Kurſe desſelben Tages vorgenommen jedoch
jene zum Geld dieſe zum Briefkurs Während rote Dollarſchecks ge
bührenfrei ſind wird für jeden weißen Dollarſcheck eine Gebühr in Höhe
von 2 v mindeſtens 50 Cts erhoben und bei Einlöſung des Schecks
in Abzug gebracht Der Mindeſtbetrag der erſten Gutſchrift aus ein
gereichten Deviſen wird vorläufig auf 1000 Dollar feſtgeſetzt das
Mindeſtguihaben wird je nach dem Umfange der Jnanſpruchnahme des
Kon os beſtimmt und wird vorerſt ebenfalls nicht unter 1000 Dollar be
tragen

Zum DollarGiroverkehr können außer den Geld und Kreditinſtituten
des öffen lichen Rechts nur Perſonen und Vereinigungen zugelaſſen
werden die in das Handels oder Genoſſenſchaftsregiſter eingetragen ſind

foZiffer

Neue Ermäßigungsſätze beim Stencrabzug vom Arbeitslahn
Verhäliniszahl mit der die in der zweiten Septemberhälfe 1923 in Gel
tung geweſenen Ermäßigungsſätze beim Steuerabzug von Arbeitslohn
zu vervielfachen ſind beträgt auch für die Zeit vom 18 bis zum 24 Nov
1923 einſchließlich bei jeder bis zum 24 November 1923 erfolgenven Zah
lung von dem bis zum 24 November 1923 fällig gewordenen Arbeitslohn
dreihunderttauſend

Ein Aufwertungsprozeß gegen den Badiſchen Staat Der Badiſche
Staat hat bei der Verloſung der Badiſchen Prämienanleihe den Modus
zahlreicher Körverſchaften die eine Aufwer ung von gekündigten Titeln
vornehmen nicht angenommen und die Ausjfahlung in Papiermar vor
nehmen wollen Hierauf iſt nun von einigen Gläubiern Klage ein
gereicht worden Der Ausgang des Prozeſſes dürfte für die Beſitzer
ſgatlicher und kommunaler Schuldverſchreibungen von großer Bedeutung
ſein

Schiffsverkehr auf der Saale Mitgeteilt von der Rhederei der
SagleSchiffer Akt Geſ Halle a Angekommen am 15 November
1923 Eildampfer Nienburg mit Stückgut von Hamburg

Die

Berliner Produktenbericht

Berlin 17 November Am Produktenmarkt machte ſich
in allen Getreidearten ein ziemlich bedentendes Angebot gegen
Goldanleihe geltend Zum Geſchäft konnte es wegen Mangel an
Goldanleihe nur in den ſeltenſten Fällen kommen Die Preiſe
waren aber etwas ſchwach Gegen Papiermark zeigte ſich leb
hafte Nachfrage nach Ware bei verhältnismäßig hohen Preis
geboten Es kam aber nur ſelten zum Geſchäft Von Abſchlüſſen
gegen Rentenmark war noch nichts zu hören Mehl war ebenfalls
gegen Goldanleihe reichlich zu haben Die Nachfrage bezog ſich
aber meiſt nur auf Lieferung gegen Papiermark Aus dem
gleichen Grunde war das Geſchäft in Hülſenfrüchten und Futter
ſtoſffen beſchränkt

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 193,00 200,00 Weizenkleie 8,40r bomm Roaggenkleie 890 6 20e ſchleß Raps 1000 kg 320 330Roggen märk 183 187 184 Leinſaat 100 kg
pomm Erbſen Viktoria 43,00 52 00ſchlet S Kieine Svpeiſeerbſen 33,00 36,00r weſt pr Futtererbſen Smecklenb Veluſchken 18 20Gerſte märk 1176,00 184,00 Acherbohnen Sſchleſ

Hafer märk 163,00 168,00 Seradella 20 23weſtpr S Rapskuchen 13,50 14,00e chle f Sein kuchenWMais o Prov Ang prpt Trockenſchnitzel 00loco Berlin Torfmelaſſe T7,50 8,00ab Hamburg Zuckerſchnitzel
Weizenmehl 709 3 32 00 35,00 Kartoffelflochen
Roggenmehl 709 30,50 32,50 Kartoffeln Erzeugerpreis

Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 0,80 00 Haferſtroh drahtgepr 0 70 ,90 bindf ger Stroh 0,60 70
gebünd Langſtroh Wieſenheu 1 Sorte 10 1,20 desgl 2 Sorte
0,80 90 alles per 50 kg ab Station

und Wirtſchafts Heitung
t äeuthe Handels

Hallische Börse vom 17 AHlov
Pfandhbriete

Notierungen in Minräen Vrotent

heute T7ortas ren rtaILands ch entr Pfäbrie S 148dehs faodsch Vſandor 6006 600Br

1 J 3 a 2 6d I 6 6Magdeb Pfandbr Amt S

Aktien
ſNotierungen in Milliarden Propent a
f heute Vortac ent 0Hall Bankverein 2990 30506 Zimmermann 1100 1539 bEkffekt u W echselb 310 b 250b dto Vorr Akt 1100 1500

uew u Hanudelsb 600 500d Glauziger Auckert 5500 6 Z
junge 340 b 40000 fialle Hettst is 13000 br 9000 6

ldung enerversteh G E Hall Maschinen 11000 66 35 006Landeoredit Bank 10066 75h Hall Röhrenwerke 2300b 1009
Zörbig Bankvereln 500 b 63 500b G Heckert Co 1600 b 1450 b

Hüdebr Vühlen 7000 8000 bHall Vfünnerschaft 21000b Gr 27000 6 Moritz Jahr 2000 1400
Prohli Braunkohlel 35000 6 30000 6 Gebr Jeotasch Nd 92500 6750
Rieb Montanwerkel 79000 G 650000 h aisorb schmledeb
Woersch, Weſen 6 Wlhelm Kathe 390066 29 05Bruckd Nietl Bgb Körbisd Zuerert rKyff hüuserhütte 2990d 300060
Ammend PVapferf 6100 bB 7000 Gottfried n dner 77596 7759 bCröllw Papferſabr 7000 b 39000 b Sechrapl Kalkwerk 3500d r 1500 br
Cunn Malafabrlk 2000 6 20006 Woegwelin Hübner 5000h 5000 b
Ellenburg Kattun 10000 bB 9000b Zelte Maschin V 26000 229006
EisonwerkBrünner 3000 bB 26500 Zuckerraffin Halle

Die hohen Sätze am Geldmarkt ließen an der heutigen halliſchen
Börſe keine große Unternehmungsluſt aufkommen trotzdem die
Effekten hinter den hohen Deviſenkurſen erheblich zurückgeblieben
ſind Die Umſätze hielten ſich daher in engen Grenzen Die Kurſe
waren im allgemeinen wenig verändert 2 Billionen Prozent
ſpielen ja heute keine Rolle mehr Schwächer lagen Halle
Pfänner die um 6000 Milliarden zurückgingen Rückgängig
waren beſonders auch die Papiere die an der letzten halliſchen
Börſe ſtark geſtiegen waren ſo beſonders Papierfabriken von
denen Ammendorfer 900 Milliarden Prozent und Cröll
witzer 2000 Milliarden Prozent einbüßten Auch Zim mer
mann die am Donnerstag ihren Kurs mehr als verdoppeln
konnten lagen ſchwächer minus 400 Hildebrand Mühlen
üßten vom letzten Gewinn 1 Billion Prozent ein blieben dann

aber geſucht Den ſchwächeren Berliner oder Leipziger Kurſen
paßte ſich jedoch die halliſche Börſe durchaus nicht immer an ſo
blieben z V Gottfried Lindner unverändert 7750 wäh
rend ſie in Leipzig 6000 notierten Wegelin u Hübner
notierten ebenfalls wiederum 5000 1100 über Berlin ſelbſt
Kyffhäuſerhütte konnten ihren annähernd doppelt ſo
hohen Kurs behaupten Feſter lagen Halle Hettſtedter
Eiſenbahn die 4 Billionen Prozent höher in großen Poſten
aus dem Markt genommen wurden ſodann Halle Maſchinen
die ſich 4 Billionen Prozent über Berlin ſtellten plus 3000
Halle Röhren ſetzten ihre Aufwärtsbewegung fort und
konnten ihren Kurs mehr als verdoppeln auch Schraplauer
Kalk verdoppelten ihren Kurs und gewannen darüber hinaus
noch 500 Milliarden Prozent trotzdem mußten ſie repartiert wer
den Feſt lagen auch Textilwerte Eilenburger plus 1000
bei 80prozentiger Zuteilung Gebr Jentzſch plus 500 bei voller
Zuteilung Gefragt waren Zuckerwerte ohne daß Material her
auskam Glauziger Zucker ſtellten ſich auf 13 Billionen
Prozent Großes Geſchäft hatten Heckert die 150 Milliarden
Prozent gewannen

Bankaktien lagen uneinheitlich Halle Bankverein ver
loren 100 Milliarden Prozent Effekten und Wechſelbank
gewannen 60 auch Landkreditbankitraten etwas aushrer
Reſerve heraus plus 25 Prozent Gewerbe und Hän
delsbank und Zörbiger Bankverein lagen behauptet
Am Markt der mittelodeutſchen Braunkohlenwerte waren Halle
Pfänner angeboten während Prehlitzer 5000 Milliarden
Prozent höher geſucht waren und Riebeck 10000 anzogen

Jm Freiverkehr herrſchte Sonnabendſtimmung Für Api war
nur ein nomineller Kurs von 13 Billionen zu hören, Ebenſo ein
ſolcher für Bankverein Artern von 1000 Krügershall
14000 G Bernburger Saalmühlen und Bühring
Landsberg wurden geſtrichen Cäſar u Loretz erhöhten
etwas ihr Kursniveau und wurden mit 5250 5500 gehandelt
Concordia Maſchinen und Halle Mal z notierten beide
2900 G Feſt lagen Hanfimport die mit 3000 einſetzten und
wann noch weitere 500 Milliarden Prozent gewannen Mans
feld lagen ſchwächer und gingen mit 17 17 500 um Jn Port
landzement Saale kamen Umſätze auf der Baſis von 3500
zuſtande Veſter ſetzten ihre Aufwärtsbewegung fort 600 bis
1000 Zörbi ger Creditverein notierten 500

Aus dem Jöuna Konzern
inter dem 13 November 1923 wurde die Jduna Konzern G m b H

mit Sitz in Halle a d S gegründet Gegenſtand der Geſellſchaft iſt die
Vermittlung des Zuſammenarbeitens der im Jduna Konzern vereinigten
Verſicherungsgeſellſchaften und ſonſtigen Unternehmungen ſo daß ſich
demnach die Geſellſchaft als Verwaltungszentrale des Jduna Konzerns
darſtellt deren Tätigkeit durch die Jduna Konzern Hauptverwaltung aus
geübt wird Als Gründer traten außer den Jduna Geſellſchäften zu Halle
und Berlin die Geſellſchaften Mitteldeutſche Mivag und Salia zu
Halle Börde zu Magdeburg Bayern Pfalz und Jſariag zu München
auf Zu Mitgliedern des Direkloriums wurden die ordentlichen Vor
ſtandsmitglieder der dem Jduna Konzern angeſchloſſenen Verſicherungs
unternehmungen beſtellt Jn der anſchließenden gemeinſamen Sitzung
gab der Vorſitzende des Direktoriums Generaldirektor Dr Nord einen
Ueberblick über Aufbau und derzeitigen Stand des Jduna Konzerns
Er führte aus daß einerſeits durch die Umſtellung des Geſchäf s in
ſämtlichen Zweigen auf wertbeſtändige Baſis die Lostrennung von der
dem Untergang verfallenden Papiermark endgültig vollzogen werde und
damit die Anſammlung von Goldmitteln vor ſich gehe andererſeits ſeien
die Koſten der Verwaltung und Organiſation durch vernünftige Aus
nutzung der vorhandenen Kräfte und Einrichtungen immer ſehr ein
geſchränkt und ſeinerzeit auf die Schullern von zehn Geſellſchaften ver
teilt Die bisherigen Ergebniſſe auf dem von der Leitung des Jduns
Konzerns eingeſchlagenen Wege ſeien derart daß man nichts Beſſeres
tun könne als darin tatkräf ig vorwärts zu ſchreiten Der Vorſitzende
ging dann über zu der zurzeit beim Arbeitgeberverbande deutſcher Ver
ſicherungsunternehmungen ſchwebenden Frage der Goldentlohnung und
legte ſeine Meinung dahingehend dar daß Goldlöhne einmal den Beſitz
von Goldzahlungsmitteln vorausſetzen andererſeits aber auch unkösbar
damit Goldleiſtung als Gegengabe verbunden ſein müßte Nur intenſive
produktive Tätigkeit und Aufbiekung von Wiſſen und Können jedes ein
zelnen könnten die verſchwindende Sub
alsdann aus ihr heraus wieder zum Fri
und Gegenleiſtung zu gelangen

wieder heranſchaffen um
verhältnis von Leiſtung

Eisenhandels Gesellschaft mit heschränkter Haftung
Fernsprecher 2517 3212 4395

Sammeoel Nr 7516 HALLE SAALE
Magdeburger Strasse 66
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Mosel Rueinu Bordeans eine

Sonntag abds 7 Uhr
Madame Butterfly

WMonkag

Traum ein Leben

la n
Sonntag abds 7 Uhr
Exkemporale

Neues Theater in
Leipzig

Sonntag 18 Novbr 79
Tosca

Altes Theater in
Leipzig

Sonntaq 18 Nov 7
Jugendfreunde

Operetten Theater
in Leipzig

Sonntag 18 Nov 7 i
Die Siegerin

Stadttheater
in Magdeburg

Sonntag 18 Nopbr 7
Tannhäuſer

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Sonntag 18 Nov 7i
Till Laufebums

Deutſches Nativpnal
Theater in Weimar
Sonntag 18 Rovhr 40

Don Giovanni
Stadttheater Erfurt
Sonntag 18 Novbr 70

Carmen

foid Silber
Bruch Uhren Steter

Ankauf Johannes
Kauf Uhrmacher
Fleischersfrasse 35

Hauptdarsteller

Koch s Kunstlerspiele
Bunte Bühne Dir Alb Koch Jägergeasse l

Dle führende Kleinkunstbühne mit
einem kfabelhaft

neuen Spielplan
Rud Kriegsmann

Kammersänger E R Mitschel
Die Tanzsterne vom National Theater

Ly Berty und Meva May
Der bekannte sächs Komliker Rich

Trommer usw
Neu Der Opernsketseh

Mittwoch Busstag
neuelnstudiertes Repertoire

OCOE e n r

Mutter
250 Millionen Menschen

sahen diesen Riesen Fiim

in Amerika

b J niopioisUraufführung
Provinz Sachsen

am Donnerstag

bödleshestaurant un Sang
Lelpziger Strasse 11

Bürgerliches Verkehrslokal

dem 22 NoV in

lſhöre und Spirftuogen

bester Gualttät u röbter Auswahl

zu mäligen Preien empfehlen

ff mm

Am Rie r

Drei Könige
10 erstklassige Künstler

Jeden Dienstag Kabarett u Tanz

gende5 9 F 57 11 Heute Sonnabend

22 StiſftungsfestiDe abends s Uhr erstklassiges Kabarett

Programm mit 3 Grazien VereinsSchönheitsballett in ihren neuesten Jonz chöpfungen Morg Sonntag

r 4 UhrS a de Konzert
Damenhüte
Umpreßhüte

Jumper

Pelzwaren
v einfachst b eleg
ständ gr Ausw n eig
ar Repar u Umarb

aligac Kious trasse 35

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinder

talog 26 E frei Eisen

u TKutomobil

Gebrüder Pfitzmann

gegründet 1897

Humboldtstresse 12Halle Saale
Fernruf 5282

Oltene

droschkenbetrieb

Fuhrwesen

Fernruf 5282

Kraft

Frida Graf
all d SHutumarbeitung a Sag

Pelzumarbeitung

7

Silberbruch e
9 ßfrillanten platin e

kauft höchstzahlend

mache Georg Thiel
Mersebur ger Straße 164

2 Minuten vom Riebeckplatz

jeder

G Liebe Halle 6uale
Elektrotechniſche Werkſtätten

Rudolf Haym Straße 37
Fernruf 3657

Lieferung elektriſcher Maſchinen
Transformatoren und Apparate

Ban elektriſcher Apparate
Fachgemäße Reparaturen elektriſcher
Maſchinen und Apparate Wickelei

Eigenes Prüffeld
Ueberwachung von Licht und

Kraftanlagen
Auf Wunſch Jngenieurbeſuch

Art

Es O G i iiſcrepteſe
Bunte z e Jagergasse 1Jeden Abend die erstklassi gen Darbietungensämili cher Künstler erster Bühnen

Weltattraktion DBarrev der drehbare Mensch

t Sohnes Men
Gr Steinstrasse 84

Erstes Spezialw Wuchererſtr 55
geschäft für gutm MühlwegFritz Reuterſtr

nſprecher Nr 2637 e e e h h e N

e 7 9 Trikotagen

I Achtelsiefters

Hotel Stadt Hamburq Halle o d Sjerenz Säle u Zimmer Aufogarage W ahe Küche erstklassiqe Weine

botten dir an Priv Ka

mödeitabrik Subi ro

Verleihung von Argen
Automobilen

und geschlossene Personen
kraftwagen für Nehr und Fernfehrten
Lag und Nachtbetrieb Kranken

transporte
Eigene Reparaturwerhbstätte

Ihre Wäsche
rür viel zu teuer

Die Not der Zeit verlangt Sparsamkeit
an allen Enden Auch für die Haus
wäsche gilt dies Gebot Wenn Sie

Perlverwenden und zwar richtig nach Vor
schriſt so brauchen Sie zur Erzielung
einer ladellosen Wäsche nichts weiter als
dieses und haben die halbe Firbeit Persil

wert de W ashe
Es ist richtig angewandt von viei
größerer Ergiebigkeit als Sie wissen
Einmaliges kurzes Kochen und Sie
haben eine saubere blendend weiße
Wäsche Das mag erstaunlich klingen
ist aber s50 Sie müssen es nur einmal
persuchen Nötig ist allerdings daß Sie
Persil genau nach der Gebrauchsanweisung verwenden es Kkalt auflösen uns

ohne die vielen Zutaten gebrauchen die
seine gute Wirkung hemmen und doas
Waschen so cehr verteuern Merken Sie
sich Persil ist kein Seilenpulver wie es
hunderte gib sonäern es ist das Wasch
mittel welch durch seine schmut2z
iösenden Eigenechalien die W asche
selbsttätig m n sie u glei ich
blendond weiöb Durch Fiusschal
tung jeder afrdriegichen Bearbeitung
mit Wazchbr e un Hürste wird so das
Gewehbe weſgehancä geschont Versuchen
Si 25 2inmei ung Sie werden erkennen

Das Porsilverfenhren ist die wirt
schaftlichste Waschmethode
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zur Lagerung von Benzin
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An nnd Verkauf gebr n

Wir zahlen die höchsten Preise zum Toegeosburse kür

Ziegen Kanin Hasen
Katzen und Scdelfelle

sowie alle Sorten

Häute und Schafwolie
bei sofortiger barer Kasse und guter Uebernahme

Beachtet dass kleine Ziegen Trockengewicht
von 1 Pfund an als voll übernommen u bezahlt werden

h
rn 157 t 9 Teleph 1577
reren rn

eMit Rücksicht auf die schwierige Wirtschaftslage
befassen wir uns neben dem J Bau neuer Karosserien speziell mit der

Modernisierung älterer Karosserie Modelle
Bevor Sie Ihren Kraftwagen neu karossieren lassen wenden Sie sich an uns

Verlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder Vertreterbesuch

Karosserie Bau G Halle Saale Tel 3985 Delitzscher Str 412 Einziges Spezialunternehmen dieser Art am Platze 22 Modernste Linien für jeden vorkommenden Auftrag
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